
Sporthelfer*innen an der GBS  
 
Seit Beginn des Schuljahres 2005/2006 wird an der Gertrud-Bäumer-Schule eine 
Nachmittagsbetreuung angeboten. Ein Teil, neben Hausaufgabenbetreuung, 
Musikangebot und gemeinsamen Mittagessens, wird durch die SV Sporthelfer*innen 
in einem Sportangebot abgedeckt. Die im Vorfeld ausgebildeten Sporthelfer und 
Sporthelferinnen planen, gestalten und führen die Sportstunden für die jüngeren 
Mitschüler und Mitschülerinnen durch. Es geht dabei primär um Bewegungs-, Spiel 
und Sportangebote.  
Die Sporthelfer und Sporthelferinnen werden auf ihre Aufgabe sorgfältig vorbereitet. 
Die Ausbildung umfasst 30 Unterrichtsstunden. Am Ende wird keine Prüfung abgelegt 
sondern der gezeigte Einsatz, das Interesse und das Verantwortungsbewusstsein führt 
zum Bestehen. Die Bescheinigung wird vom Landessportbund ausgestellt und 
entspricht dem Gruppenhelferschein I und ermöglicht dem Schüler auch einen Einsatz 
als Gruppenhelfer im Sportverein. 
 
Die Ausbildung von Schulsporthelfern und ihr Einsatz im Nachmittagsangebot der 
Gertrud-Bäumer-Schule hat eine große Bedeutung für die Persönlichkeitsbildung der 
Schüler und Schülerinnen. Deutlich wird diese Bedeutung auch in den Zielen der 
Ausbildung. Hierzu zählt vor allen Dingen, dass Schülerinnen und Schüler befähigt 
werden, ihre Schule in den Bereichen Bewegung, Spiel und Sport aktiv mitzugestalten.  
Bereits seit 2007 sind die neu ausgebildeten Sporthelfer*innen im Amt.  
 
 


